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Abonnements-Preis: In Breslau 
24 Jahrg. frei ins Haus 1 Thlr. 18 Sgr. Bei den 
+ Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Sonnabend, den 17. October 1808. 
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Berlin, 16. Oetbr. Die commiſſariſchen Be: 
rathungen im Juſtiz Miniſterium über den Entwurf 
der Subhaſtations⸗Ordnung ſind beendet; der Ent⸗ 


wurf wird nach den vereinbarten Modificationen 


mehrerer Paragraphen in einer auf den 21. Oetbr. 
anberaumten Sitzung feſtgeſtelt, und es wird dann 
ſofort auf die Sn der Geſetzentwürfe, be- 
treffend die neue Hypotheken- Ordnung und den Er: 
werb von Grundbeſitz, übergegangen werden. 

— Der Antheil, den der Staat aus dem Spiel⸗ 
Gewinn in Wiesbaden⸗Ems während des Sommer⸗ 
Semefters erhält, nämlich die Hälfte des ganzen 
Reingewinns, beträgt 327,794 fl. 37 kr. Somit iſt 
alio Ausſict vorhanden, 5 die ſtipulirte Million 
Thaler im Laufe der Geſellſchaft noch zufteheuden 
Pachtzeit von 5 Jahren völlig gedeckt wird. — Wenn 
man die ungeheneren Koſten der Spielbanken in 
Betracht zieht, ſo muß der Geſammtgewinn weit 
über eine Million betragen haben. 

— Wie officiöſerſeits gemeldet wird, ſteht auch 
eine Repiſton der poſtaliſchen Beziehungen des nord⸗ 
deutſchen Bundesgebiets zu Großbritannien in Aus⸗ 
ſicht. Ein Commiſſar der britiſchen Poſtverwaltung 
wird zum Behufe der vorbereitenden Verhandlungen 
Emmen des Monats November in Berlin ein: 

effe 


n. 
— Die Aelteſten der Magdeburger Kaufmann⸗ 
aft haben mit Rückſicht darauf, daß für den 
agdeburger Handel das Zuſtandekommen einer 
directen Eiſenbahnverbindung mit Schleſten von 
roßer Bedeutung iſt, in ihrer letzten Sitzung be⸗ 
chloſſen, dem Wunſche des Localcomité's für den 
au der Magdeburg⸗Lauſitzer Eiſenbahn zu ent⸗ 
ſprechen und ein Circular an ſämmtliche Mitglieder 
der Corporation zu erlaſſen, in welchem dieſelben 
zur thunlichſten Förderung des Unternehmens ver⸗ 
anlaßt werden. 


— Aus Innsbruck wird gemeldet, daß ſeit dem Cencurrenz des franco-amerikaniſchen Kabels. 


12. Octbr. die Strecke der Brenner⸗Bahn zwiſchen 
Trient und Aula wieder hergeſtellt, daher die 
Strecke Trient⸗Aula⸗Verona fahrbar iſt. Unterbrochen 
it die Verbindung alſo nur noch auf der Strecke 
Bozen⸗Trient, auf der bekanntlich die bedeutendſten 
Beſchädigungen vorgekommen ſind. B F 

— Die vollgezahlten Interims⸗Scheine der Köln- 
Mindener Stamm ⸗Actien Lit. B find feit geſtern 
erſchienen und es wurden die Actien heute auch zum 
erſten Male an der Börſe gehandelt. 

— Neue finnländiſche Anleihe. Von der durch 
kaiſerlichen Ukas vom 17/9. November 1867 geneh⸗ 
migten Gprocentigen finnländiſchen Anleihe iſt ein 
Reſt von 2,400,000 Rubeln unbegeben geblieben. Die 
Begebung dieſes Reſtes zu erleichtern iſt ſeitens des 
benen an Gouvernements beſchloſſen worden, 

enjelben in eine Prämien: Anleihe nach Art der 
ſchwediſchen Zehn Thaler Looſe zu verwandeln, 
und zwar follen dieſe Looſe in 43%, Jahren 
rückzahlbar emittirt werden und dürften dieſelben den 
Börſen um jo größere Vortheile bieten, als natürlich 
die Baſis einer Gprocentigen Verzinſung in dem 
Verlooſungsplan beibehalten wird. Die Anleihe wird 
binnen Kurzem zur Subſcription aufgelegt werden. 
Der Subſcriptionspreis wird als im Verhältniß 
niedrig bezeichnet. 

. ee e ent, 
1 . ie New⸗Norker Zeitungen veröffent⸗ 
dit dem heut Inſerat: „New⸗Nork, 24. Sept. 1868. 

gen Tage iſt das für die Vereinigten 


je Nerz 3 königl. 
gehört und die Geſchäfte defielben. Ad auf die 
neue Behörde anderen Bunz Ebenſo werden die 
anderen Bundesſtaaten durch die be⸗ 

theiligten Bundesregierungen eingezogen werden. Bis 
dahin bleiben dieſelben befugt, in Angelegenheſten 
ihrer Angehörigen neben dem Bundes⸗Conſulate weiter 
zu fungiren. Die Bureaur des letzteren befinden ſich 
in dem Geſchäftslokale des bisherigen preuziſchen 
— ae Der General-Conful: Dr. So. 
annes Röſing.“ ; 
— Franco Amerikaniſcher Telegraph. Die 
Fabrikation des neuen atlantiſchen Teleßraphenkabels, 
welches zwiſchen Breſt und einer geeigneten Station 
an der Küſte des Staates New⸗Nork verſenkt werden 


ganze Rundſchau.) 


ſoll, ſchreitet in befriedigender Weiſe vorwärts. Das 
neue Kabel wird faſt in derſelben Art, wie das in 
1866 vollendete conſtruirt, mit dem einzigen Unter⸗ 
ſchiede, daß der Durchmeſſer des leitenden Kupfer⸗ 
drahtes ein wenig größer iſt, und die Außendrähte 
aus galvaniſirtem homogenem Beſſemer Stahl ange⸗ 
fertigt, mit einer Bruchkraft von 1000 Pfd. verſehen 
werden, während die der beſtehenden atlantiſchen 
Linien eine Bruchkraft von nur 800 Pfd. beſitzen. 
Das neue Kabel wird in zwei Längen verſenkt werden 
— eine 2325 Meilen lange, in tiefer See, von Breſt 
nach St. Pierre und die andere, 722 Meilen lang, 
von St. Pierre nach der noch Ku beſtimmenden 
Station. Der letztere Theil des Kabels wird mit 
dem im perſiſchen Golf verſenkten Aehnlichkeit haben, 
da er in e ſeichtes Waſſer gelegt 
werden wird, und deſſen Außendrähte durch Bright 
und Clark's patentirte Silicium: (Kiejelmetall) Som: 


pofition, welche aus gepulvertem Kieſel und Pech 
verfertigt iſt, geſchützt werden ſollen. Die Conſtruction 
der Küſtenenden wird derjenigen der beſtehenden 
atlantiſchen Linien analog ſein, d. h. ſie werden 
allmählig dünner werden, bis fie die Tiefſee⸗Dimen⸗ 
ſionen annehmen. Das Gewicht der Kupferleitung 
wird ungefähr 400 Pfund per Knoten ſein, während 
es bei dem beſtehenden Kabel nur 300 Pfd. beträgt. 

— Zelegraphenverbindung mit Amerifa, Die 
Durchführung einer Maßregel, welche auf eine neue 
Reduction der Telegraphengebühren im Verkehr 
Fischen Europa und Amerika hinausläuft, bereitet 
ſich vor. Das vereinigte Verwaltungs⸗Comits der 
anglo⸗amerikaniſchen und atlantiſchen Telegraphen⸗ 
Geſellſchaften zu London hat nämlich beſchloſſen, vom 
1. September nächſten Jahres an, bei Kabeldepeſchen 
nicht mehr wie jetzt Worte und Buchſtaben, fondern 
nur alleinig Worte zu zählen. Offenbar iſt dieſe 
Vergünſtigung ebenfalls eine Frucht der künftigen 


L. C. Berlin, 16. Octbr. (Börſen⸗Wochen⸗ 
tun! 1 Die Ereigniſſe in Spanien ſcheinen 
für die Börſe bereits zum überwundenen Standpunkt 
gediehen zu ſein und da neue Impulſe fehlen, ſo 
trat in dieſer Woche nothwendigerweiſe ein Mangel 
an Spannkraft deutlich hervor. Der jpeculative 
Verkehr kennzeichnete ſich in ſeiner Totalität durch 
eine gewiſſe Schwerfälligkeit und bekundet in ſeiner 
ganzen dieswöchentlichen Entwickelung, daß die 
Speculation nicht von einem Glauben an eine 
bedeutende Haufie getragen wird. Es fehlt ihr 
andererſeits aber 55 der Muth, in größerem Um⸗ 
fange in entgegengeſetzter Richtung zu operiren, weil 
ebenſowenig greifbare Motive für die Baiſſe vor⸗ 
liegen. Die Folge dieſer Erſcheinungen, wie gewöhn⸗ 
lich, iſt, daß ſich die Anſprüche der Speculation auf 
Gewinn auf ein Minimum reduciren, indem jede 
Repriſe ſofort zu Realiſationen benutzt wird. Daraus 
und aus der wandelbaren Neigung der Speculation 
entſpricht die Schwerfälligkeit des ſpeculativen Ver⸗ 
kehrs. So waren es in dieſer Woche Franzoſen, 
welche die Lieblinge der Speculation waren, 
namentlich „der kleineren,“ die, gewohnt, immer mit 
dem Strome zu ſchwimmen, willig den Bewegungen 
folgt und lediglich aus dieſem Grunde hatte dieſe 
Devije ſich einer Hauſſe von zwei pCt. zu erfreuen, 
die aber heut ſchon wieder in eine mattere Haltung 
verfiel. 

Aehnliche Couliſſen⸗Scharmützel vollzogen ſich 
auch an der Pariſer und Wiener Börſe, heut pouſ⸗ 
ſirt man „Franzoſen“, morgen find Italiener“, über⸗ 
morgen „Türken“ die Parole des Tages. Auch der 
Eiſenbahnactien⸗Markt wurde an der Bewegung ſpo⸗ 
radiſch betheiligt, namentlich Dec pein Märkiſche 
erfreuten ſich der Theilnahme der Speculation und 
beweiſen es durch eine Steigerung von 1¼ pCt. 
Von den Banken waren Darmftädter belebt und 
ſteigend; dieſe Bank hat im Verein mit mehreren 
roßen Bankhäuſern mit der braunſchweigiſchen 

egierung ein Anlehen abgeſchloſſen, welches 
ai emen zehn Millionen Thaler betragen und 
als Prämien⸗Anleihe emittirt werden wird. Auf die 


Beliebtheit der Bergiſch. Maͤrkiſchen wirkte wohl zu⸗ 
nächſt die September, Mehreinnahme von 9¼ vt. 
gegen voriges Jahr; auch Mecklenburger waren an 
einigen Tagen zu ſteigenden Preiſen lebhaft begehrt 
durch das Bekanntwerden einer Mehreinnahme von 
11¼ pCt. Nicht ohne Einfluß bleibt immer noch 


der knappere Geldmarkt, der ſich für Speculations” 
zwecke wenig willig zeigt. Die erſten Disconten 
waren mit 3%, pCt. angeboten. 

Wir notiren: 


10. 12. 18. 1 
Berg.⸗Märk. 131%, 132 132½ 133½ 133% 
Ber 1 192 192. — — — 
Cöln.⸗Mind. 123½¼ — — 123¾ — 
Qberſchleſ. A. O0. 186 ½ 186 ô— — — 
Oeſterr. franzdf. 148¼% 150 150½ 152 151 ½ 
Lombarden 106%, 107 107½ 108 / — 
Italiener 21% 51% 8 
Amerikaner 77% 78 — — 781% 
Oeſterr. Credit 90% 91 91% — 
5 pCt. Anleihe 103 — >= — ar: 
4 pCt. Anleihe 88 — — — 


Berlin, 16. October. (Gebrüder Berliner.) 
Wetter trübe. — Weizen loco flau, Termine wenig 
verändert. Gef. 3000 Kündigungspreis 68 ¼½ 3%, 
loco 210082. 66—78 & nach Qualität, weißbunt 
polniſcher 71—71½, fein weißbunt polniſcher 74½ 
ab Bahn bez. der 200082, er dieſen Monat 68 ¼ bez., 
October⸗Nopbr. 65 Br, 64½ Gd., Novbr.-December 
62½ Br. 62 Gd. April⸗Mai 62 ¼½—62 bezahlt. — 
Roggen r 2000 2, loco kleiner ir Termine 
feſt einſetzend, ermatteten am Schluß, beſonders auf 
nahe Sichten. Gef. 300077 Kündigungspreis 58¼ 
, loco 57¾ —58¼ ab Bahn bez., ſchwimmend 81 


8288. 58 ½, 85—87 82. 58 ¼ bez., Jer dieſen Monat 


59¼ —58½ bez., Octbr.⸗Nov. 56 ½—55% bez., Nov.» 
Decbr. 54—53%, bez., April⸗Mai 52—51 bez. — 
Gerſte e 175024. loco 48—56 % — Erbſen der 
2250 72. Kochwaare 66—75 , Futterwaare 60— 
65 , loco 63 ab Bahn bei — Hafer der 12004. . 
loco ruhig, Termine preishaltend. Gekünd. 120067: 
Kündigungspreis 33%, %, loco 33—36 nach 
Qualität, galiziſcher 33—33%,, polniſcher 31—34½, 
exquiſit ſchleſ. 35%, ab Bahn bez., 7er dieſen Monat 
33½—33% bez. Oct. Nopbr 33½ bez, Nov.⸗Deebr. 
33 bez., April⸗Mai 33 bezahlt, Mai⸗Juni 33 ½ bez. 
— Weizenmehl excl. Sack loco pr. 7, unverſteuert 
Nr. 0 4¼—4¼½ , Nr. 0 und 1 4½—4½ — 
Roggenmehl excel. Sack geſchäftslos. Gef. 100047: 
Kündigungspr. 4 %, loco per t:; unverſteuert Nr. 0 
4½—3½2 RL. Nr. O und 1 38—3 712 KL. incl. 
Sack pr. October 4 Gd., 1 abgelaufene Anmeldung 
4 bez., Octbr.⸗Nor. 3% 20 f Br Novpbr.⸗„Deehr. 
3. 21% Ir Br., April: Mai 3 16%, Gr Br. 
und Gd. — Petroleum r en mit Faß loco 7½ 
, er October⸗Novbr. u. Nopbr.Decbr. 7½ bez. 
— Oelſaaten Yr 18003. Winter⸗Raps 78—80 , 
Winter⸗Rübſen 76-73 „ — Rüböl der & ohne 
Faß etwas matter, loco 9 Br., der dieſen Monat 
% Br., 9% Gd. Oetbr⸗Nopbr. 9/ bez. Novbr.- 
Decbr. u. Deebr⸗Jan. 9¾ Br., 
Mai⸗Juni 9%, Br. — Leinöl 
— Spiritus Yr 


April⸗Mai 92, bez., 
Nr 6. ohne Faß loco 
1134 r 8000 % vordere Sichten 
feſt und etwas beſſer bezahlt, ſpate Termine ſchwach 
preishaltend, mit Faß er dieſen Monat 18 / —18½ 
18 ½ bez. und Dr., 154, Gd., Oetbr.Novbr. 17%, 
—17— 17/5 bez., November-Dechr, u. Deebr. Januar 
18¾ 16% bez., April⸗Mai 17½ 17% bez. u. Br., 
17½ Gd. loco obne Faß 18%, bez. 

Stettin, 10. Oct. [Max Sandberg.] Wetter 
trübe und regnig. Wind SW. Barometer 287 1¼ 
Temperatur Morgens 5 Grad Wärme. — Weizen 
etwas feſter loco Pr 2125 24. gelber inländiſcher 71 
14 K nach Qualität bez. ungar. 62—66 bez., 
bunter 70.73 bez., weißer 74— 77 bez., 
Lieferung 83. 856% gelber der October 729,731), % 
bez, 73 Gd. der Frühjahr 68%, 6968 ½ & bez 
69 Br. 68½ Gd. — Roggen ruhiger, loco Jr 2000 
2-58 ¾ K nach Qualität bez., auf Lieferung Ye 
Oetbr. 58, 58½—58 ¼ & bez., er October⸗Novbr. 
55¾—½ bez., Frühjahr 52½ 59 bez. — Gerſte 
matter, loco Jr 1750 6. Oderbr. 53—53Y, bez., 
märk. 53¼—54 K bez., ungariſche geringe 45—47 
bez. beſſere 48 2% bez, feine 49—51 9% bez. — 

afer ruhiger, loco er 1300 L. 1 55% Ge Jer 
Oetbr. 47.5088. 36 Br., Frühjahr 35½ Br. — 
Erbſen loco 9 2250 % Futter- 61½—62½ bez., 
Koch 63—65 bez. — Nübdl wenig, bes ndert, 
loco 9, Br., auf Lief. 7er Oetbr. 9% , Br., 
9% Gd., er Oetbr. Novbr. 9%, Br., April⸗Mai 9½ 
Br., % Gd. — Spiritus ſchwach behauptet, loco 
ohne Faß 18¼ 18% S bez., vom Lager 18½ KN 


n 


rung 


bez., kurze Lieferung 18 bez., auf Li 
Ki = October 172, ap u 97 Selor⸗ ovbr. 
5 165⁵% Bu Fruͤhjahr 16% & Br. — Angemeldet: 


40,000 Ort. Spiritus. 

Nice 16. Oct. [Eduard Mamr . Wetter 
ſchön. — Roggen geſchäftslos, Oe 25 Wispel, 
October 52¼—52 bez. u. Gd. Detbr.⸗Novbr. 49%, 
Br., Nopbr.⸗Decbr. 4 25 Gd., / Br., Frühjahr 1869 
48 bez. u. Gd., 48½ Br. Spiritus ermattend, 
Yr Oct. 17— 16 ½— / bez. u. Br. Nopbr., Dechr. 
und Januar 1869 16 bez. u. Br., April⸗Mai 16/2 


3 8 0 Gd.“ 5 

London, 15. Oct. (Viehmarkt) (Telegramm 
der Herren C. Hicks u. Co.) Zugeführt: 1110 Stück 
Hornvieh und 6060 Stück Schafe. Das Geſchäft 
war in beiden Gattungen ſehr 159 7 1 und waren 
namentlich von Hornvieh alle Qualitäten ſchlecht zu 
nn Von letzteren war viel engliſche Waare 
am Markt. Preiſe pr. 8 Pfd. fremdes Hornvieh 
3 s. 4 d. bis 4 s. 4 d. (an der Werfte 3 s. 4 d. bis 
3 AR d.) Schafe und Schweine im Preiſe unver⸗ 
an 


Mancheſter, 13. Oct. (Schunck, Souch ai u. 
Comp.) Die Abſicht Liverpools in unſerem Garn⸗ 
markte dieſe Woche eine ſteigende Bewegung hervor: 
zurufen, iſt nicht geglückt; zwar nannten am Dienftag 
einige Spinner etwas höhere Preiſe, fanden aber 
bald heraus, daß es nichts damit war, die Stim⸗ 
mung matt blieb und gaben den Verſuch gleich 
wieder auf. Wahrend manche von ihnen glücklich 
waren am Ende wieder zu den früheren Preiſen 
Abſatz zu finden, ſahen ſich dagegen manche ge⸗ 
ſchloß di weniger als früher zu nehmen und ſomit 
chloß die Woche theilweiſe ſogar niedriger als jene 


vorher. 
Die Käufer haben längſt die Ueberzeugung ge: 
wonnen, daß unſere Production viel zu groß in, zu 
den gegenwärtigen Preiſen nicht raſch abgehen kann, 
ſie ziehen ſich alſo bei jeder ſteigenden Bewegung 
leit, ſo gut wie ganz vom Markte zurück und 
leiben bei der Anſicht, daß Preiſe ſich, wenn auch 
langſam, doch gradatim niedriger ſtellen müſſen, 
worin ſie denn auch bis jetzt durch den Erfolg be⸗ 
ſtärkt worden ſind. 
Unſer Markt zeigte ſich heute nicht nur als feſt, 
ſondern einige Spinner machten abermals den Verſuch 
mit etwas höheren Forderungen hervorzutreten, womit 
Bi aber wiederum abblitzten. Verkäufer verhielten 
ch 1 5 ruhig, es wurde daher auch nur wenig 
em 


— Niſchni⸗Nowgoroder Meſſe. Die Nachrichten 
über das Geſammtreſultat der letzten Meſſe lauten ſehr 
befriedigend. Geld war diesmal reichlich vorhanden 
und der Disconto 6—8 pCt. billiger als ſonſt. Zah⸗ 
lungseinſtellungen kamen gar nicht vor und baſirte das 
flotte Geſchäft hauptſächlich auf der et Kaufkraft 
der Conſumenten, welche eine um fo wohlthätigere Wir⸗ 
kung äußerte, als der Kiachta'ſche Handel immer mehr 
verfällt, die ſonſtigen aſiatiſchen Verbindungen aber 
durch die Kriegsverhältniſſe in Buchara ſehr gedrückt 

nd. Die ph Maſſe der ländlichen Conſumenten der 
olga⸗ und Südprovinzen iſt durch den vorjährigen 
bedeutenden Getreideexport zu einigen Mitteln gekommen 
und offenbar dem Trunke nicht ſo verfallen, wie das 
mittlere, nördliche und weſtliche Rußland. Dieſe Meſſe 
zeigte dieſe größere Kauftraft ganz erſichtlich. So war 
e Nachfrage nach ſilbernen Taſchenuhren und nach 
Wanduhren 15 ſchweizeriſchen und deutſchen Waaren), 
nach Theemaſchinen ac. ſo ſtark, Da fie nicht befriedigt 
werden konnte. Den Verfall des Kiachta Handel leitet 
eine ruſſiſche national 'ökonomiſche Autorität auf die 
vielfachen Betrügereien der ruſſiſchen Kaufleute zurück. 


namentlich ſei den chineſiſchen Theehändlern engliſches 8 


Sompsfitiong:Pletall (Britannia ꝛc.⸗ Löffel, Meſſer ꝛc.) 
als echt ſilbern aufgekunden worden, was natürlich nicht 
lange Zeit gehe und ſich ſchlimm rächen müſſe. Die 
Urſachen liegen aber ohne Zweifel tiefer. Die wichtige, 
früher über Sibirien gehende Branche des Theehandels, 
die jetzt mehr und mehr in deutſche Hände kommt, hat 
ſich nicht von ungefähr und nur in Folge jener Betrüge⸗ 
reien nach den Südhäfen Chinas gewendet. Der Chineſe 
nimmt nur Silber, und die ruſſiſchen Kaufleute haben 
große Noth, die ihnen nöthigen Baarmittel zu 
beſchaffen, natürlich mit hohen Opfern. Schon auf den 
Irbiter⸗Meſſen ift dieſe Silbernoth oft höchſt lähmend 
fir das Geſchäft. Die Capitalmacht der Weſteuropäer 
kommt natürlich hinzu. Jeder Verkehr mit capital: 


armen Ländern Vorſchüſſe und 


verlangt bedeutende 


langes Ziel. Der Weſt⸗ Europäer ift alſo, weil ungleich d 


vermögender als der Muffe, auch mächtiger im Handel 

Die Handelsſtraße über Sibiri x 

vielleicht für immer ausgeſpielt hat ihre große Rolle 
— 


eigte ſich wenig angeregt, 
20 Tagen ber 
weißen Weizen 


reiſe waren fan vor 
ür 


elben do. . . 76 84 „ ( Scheffel 
o 70— 74 „ fie nach Ne. 
eite F 60— 68 7 u. Gewicht. 
eſerr 38 


et 40 17 
eljaaten 1 zugeführt, für 150 Pfd. Winter: 
raps zahlte man 182—190 Sgr. 


[u 


Yr nutzt, ſo da 


„Breslau, 17. Oct. (Börſen⸗ Wochenbericht) 
Während die auswärtigen Börſen, namentlich Paris, 
ankfurt und Wien unausgeſetzt höhere ourje 
andten, blieb Berlin reſervirt und ſtationair und 
wurde dort jede kleine Repriſe zu Realiſationen be⸗ 
5 nur in einer äußerſt beſchränkten Zahl 
ationspapieren ein kleiner Aufſchwung 


folgte 


von Specu 
58 Durchbruch gelangte. Selbſtverſtändli 
reslau mit einer entſprechenden Haltung und jo 
waren denn mit geringen Ausnahmen die Courſe im 
Allgemeinen zwar feſt, jedoch ſelten höher und war 
das Geſchäft nur von geringem Belange. Wenn wir 
demnach einzelne Deviſen, welche ſeither den Verkehr 
beherrſchten, kaum hervorzuheben haben, dürfen wir 
doch nicht unerwähnt laſſen, daß auch diesmal Ita⸗ 
liener, Amerikaner, Oeſterr. Credit und Oderberger 
Eiſenbahn⸗Actien am angeregteſten waren und nach 
wie vor im Vordergrunde des Verkehrs ſtanden. 
Oberſchleſiſche und Freiburger Actien waren zeit: 
weilig gefragt, ſind jedoch ziemlich unverändert ge⸗ 
blieben. Auch Rechte⸗Oderufer⸗, Tarnowitzer und 
Warſchau-Wiener Eiſenbahn⸗Actien erfuhren nur 
geringe Variationen. x 
Ruſſiſche Fonds und Valuta waren etwas höher; 
P Fonds ohne erhebliche Variationen, ziemlich 
eſt. Fremde Wechſel meiſt etwas billiger offerirt; 
Geld ziemlich knapp und für feinſte Disconten kaum 
unter 3 ½ pCt. erhältlich. 


October. J 12. 13.14. 15. | 16. | 17. 
Pr. 47 St. Anl. 88 , 88 % 88 | 88% 88 85% 
5 957% 95% 95% 95 9570 95% 
„ 5 7 1037 1102 % 102% 102% 102% 103 
„Prämienanl. 119% 1194120 120 120 120% 
Staatsſchuldſch.] 8176 81% 814 81% 81% 814 
33% ſchleſ. Pfdb. 80% | 80% 80%| 80, 80 | 79% 
4% ſchleſ.Rentenb.] 90% | 90% | 90% | 90% | 90% | 90% 
Poln, Pfandbr. 66%) 66% | 66% | 66%| 66% | 66% 
Liguidat. Pfdb. 56%) 56% 50% 56% | 56% 56% 
Ruf. Währung | 83%, 84% | 84% 84% | 84% 85 
Oberſch. E. A. 4187“ 186% 186 1864, 186 4.186% 

do. IIC RN Se 
Freiburger E. A. [116% 115% 115% 115% 1115 115 
Coſel⸗Oderberg. [112% 113 118% 118% 111344 1118% 
Oppeln-Tarnow. | 80 80 | 80 | 80%| 80 80 
Recht. O. U. E. A.] 80% 80% 80 80% 80% 80% 
Warſchau⸗Wien.] 58½ 58½% 585% 587, 59 | 59% 
Oeſterr. Cred.⸗A.] 91% A| 917 91%) 91%| 91% 
Oeſtr. 1860 Roofel 72% 72%| 2% 72% 72% 
Deft. Nat. Anl. 54½% 54%| 54% | 54% 54½ | 54% 
Oeſterr. Währ. 88 7 8SY| 88 , SS 88 88 
Schl. Bank⸗Ver. 116 116 116 116 116 116 
Minerva B. A. 32½ 32% 327 32 | 31%] 32% 
Amerik. 1882 Anl. 78% 78½ 78 78 1784 78% 
Italien. Anleihe] 51%) 51½ 51%) 517 51%| 51% 
Baier. Prm. Anl. 102½ 102½ 102 102½ 1027 — 


Breslau, 17. Oet. [M. A. Engel.] . Woche 


reiſen. — Es iſt zu notiren: 
chleſiſche Butter zum Verſand 27—30¼ 34 pr. EA: 
nach Qualität. 
Prima ungariſch Schmalz verſteuert ne BR A 
Daſſelbe unverſteuertrt 23% & pr. E: 
Breslau, 17. October. (Zuckerbericht.] Die 
Offerten von neuer Waare in dieſer Woche ſind 


Woche einen trägen — zu berichten, bei dem ſich 
Deich 

e in beachtet. 
deſſen Preſſe heute daher theilweiſe niedriger, als 
am Schluſſe 


Rog gen 3 


Loco⸗Waare und nahe 


eine Beſſerung von ca. 1 lr., welche jedoch 
theilweise uleht wieder rene ig, 0 daf ne 
gegen die Schlußnotirungen der Vorwoche heute für 
= 1 im Durchſchnitt eine 


it e ſen, Roggen⸗ð de U S 
illi 5 Juttermehl 54—58 Sgr., 
Sgr. de 0 8 


Weizenſchaale 42—45 

Gerſte, die Jer 28 zümeiſt beac tete Frucht⸗ 
gattung, hat in dieſer Woche bei reichlicheren Offerten 
an Nachfrage verloren, jo daß Preiſe 2—3 Sgr. 
pr. Schfl. gegen die vorwöchentlichen Notirungen 
nachgeben mußten. 5 

Hafer behauptete letzten Preisſtand, da zumeift 
die len nur dem Bedarf genügten. £ 

5 enfrüchte wurden bei vereinzelt ſtärkeren 
Angeboten im Allgemeinen nur beſchränkt gefragt 
und belanglos Klee n 

7 Weißer Kleeſamen bewahrte feſte Haltung, 
da die Angebote ſich kaum belangreicher zeigten. 

tother Kleeſamen wurde auch in dieſer 
Woche in ſchleſ. Waare nur beſchränkt zugeführt, 
wogegen die galiziſchen Zufuhren, deren diesjährige 
Qualität feinere Sorten, als die ſchleſ. Ernte liefert, 
reichlicher blieben. Bei den gegenwärtigen Preiſen 
blieb die Nachfrage zum Verſandt jedoch höchſt bes 
ſchränkt und war demzufolge die Kaufluſt in den 
letzten Tagen im Allgemeinen ruhiger. 

Spiritus wurde in friiher Waare belanglos 
zugeführt, ſo daß die Nachfrage für die Spritfabriken 
kaum ausreichende Befriedigung fand, wodurch ſich 
der Preisſtand im b befeſtigte und für 

0 Sichten um ca. ½— / Thlr. 
ſteigerte. 


Oelſaaten zeigten ſich preishaltend, obwohl 
die Kaufluſt zumeiſt ſehr ruhig blieb. 

Rüböl erhielt ſich bis gegen Ende der Woche 
iemlich unverändert feſt, in den letzten Tagen der⸗ 
gelben wurde die Haltung etwas matter und ſchließen 
Preiſe durchſchnittlich / / Thlr. billiger gegen 
vorwöchentliche Schlußpreiſe. 

Breslau, 17. October. 


ſt ſehr ruhiger Kau uft 
che chwerfäll 
Weizen blie | m 
84 /. weißer 75—84—89 
feinſte Sorten über Notiz bez. 

Roggen zeigte ſich ſchwach preishaltend, wir 
notiren Jar 84 44, 66—70—72 S.. 

Gerſte bei reichlichen Offerten eher billiger er⸗ 
laſſeu, r 74 . 56— 65 Apr, feinfte Sorten über 
* 55 behauptet, 50 #4. galiziſch 

afer behauptet, r . ga er 3739 
Pe ſcher 39—42 pr: 


: — Lupinen mehr beachtet, 90 (J. 45.— 
22 — Buchweizen 1 4. 5860 e, 
Kukuruz (Mais) bei reichlichen Zufuhren 65—70 
: Tr 68. — Roher Hirſe nominell, 56—60 


* 
Kleeſamen rother, bei ſchwachem Umſatz, 
wir notiren 10—13 % —15 % 74 ar ben, feinſter über 
Notiz bez., weißer bei feſter 777 95 137 —15—18— 
22 % feinste Waare über Notiz bezahlt. 
elſaaten waren bei ſchwachen inter ohne 
bemerkenswerthe Aenderung, wir notiren Winter Raps 
170180190 %, Winter⸗Rübſen 166—170—176 
85 r 150 64. Br., feinfte Sorten über Notiz bez. 
ouimer⸗Rübſen 152—164— 168 % — Leindotter 


154—162—168 Gr 8 
Sälaglein preishaltend, wir notiren er 15084, 
Br. Dede feinſter über Notiz bez. — Hauf⸗ 
amel behauptet, 7 62 €. 62—68 H Raps⸗ 
lachen 59—61 % der bin Leinküche n 9294 
45 Kab toffeln 2230 Gr e Sack a 150 C. B 
1% 1¼ Sn der Metze. Br. 


Auch heute 
„doch fehlte 
atz nur von 


il 


Raps de October 87½ Br. 

Kab bl matter, loco 9, Br., der October u. 

Sa 2 285 e u. Mp 

W ene e 

* enig verändert, loco 17¼½— ½ bez., 

nn ie Gd., Yr Oct. ile nr 

5 „u. Gd. x 1 2 

April Mai 181 2 — En 8 December r 
Zink feſt. 

Die Börſen⸗Commiſſion. 
ealien. 
ber 1868 


Preiſe der Ger: - 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Breslau, den 3 er 1868. 


Weizen, weißer. 86— 7480 S 
do. gelber. 8188 79 4-78 1 
Roggen. 1—72 70 67-89 (0 
Gerſte 63—65 62 55—58 (8 
afer 41—42 40 38—39 3 
rbſen . 69—72 65 60—63 «IE 
WE. . 188 180 170 
Rübſen, Winterfrucht 176 172 164 Kr 
Rübſen, Sommerfrucht 168 164 158 Kr 
Dotter. 1 5850. 


Waſſerſtand. 

Breslau, 17. October. Oberpegel: 
Unterpegel: — F. 4 3. 

Dlogau, 16. Octbr. Die hieſige Brücke paifirten: 
Am 10. Octbr.: (Schiff. Andre) Steuerm. Carl Bethge 
und Ferd. Leue von Magdeburg mit Gütern nach 
Breslau. Am 11.: Carl Altmann von Berlin mit 
Gütern nach Breslau. Am 12.: Aug. Mcierhold und 
Lebr. Piefke von Berlin mit Eiſenbahnſchienen nach 
Breslau. Am 14 : Aug. Reimann von Beuthen mit 
flaumenmus nach Breslau. 


Oppeln, 11 Uhr: 
Neudorf, Taxe 1010 Thlr. 
20. October. 

Kreisg. Liegnitz, 12 Uhr: Grundſtück Nr. 348 
Verſtadt Liegnitz, Taxe: 11.103 Thlr. — Kreisg. Comm. 
Loslau, 11 Uhr: Grundſtück Nr. 43 zu Königsdorf⸗ 
Zaftrzemb, Taxe: 11.321 Thlr. Kreieg Reichenbach, 
11%, Uhr: Grundſtück Nr. 24 zu Steinſeiffersdorf, 
Taxe 1633 Thlr. — Kreisg. Waldenburg, 10 Uhr: 
Hans Nr. 168 zu Charlottenbrunn, Taxe 1499 Thlr. 
Freiw. Verk.) — Kreisg. Landsberg O/S., 11 uhr: 
pen Nr. 4 daſelbſt, Taxe: 2616 Thlr. 

21. October. 

Kreisg. Neumarkt, 11 uhr: Freiſtelle Nr. 6 zu 
Kertſchütz, Taxe: 600 Thlr. — Kreisg. Ohlau, 11 uhr: 
Grundſtück Nr. 3 zu Niefnig, Taxe: 2390 Thlr. — 
Kreisg. Wohlau, J1 Uhr: Grundſtück Nr. 28 zu 
Dombſen, Taxe: 200 Thlr. — Kreisg.⸗Dep. Neurode, 
11 Uhr: Grundſtück Nr. 148 zu Ebersdorf, Taxe 697 
Thlr. — Kreisg, Löwenberg, 11%, Uhr: Gärtner⸗ 
ſtelle Nr. 8 zu Zobten, Taxe: 1538 Thlr. 

22. Oetober. 


827 das. Taxe: 2600 Thlr. — Kreisg. Gleiwitz, 11°, 
Ar Breibanergut Nr. 6 zu Schönwalß, Taxe: 2437 Thlr. 


Taxe: 988 S 5 


Stadtg. Bresl 28. October. ae 
23, Taxe: 12.589 Th r Grundſtück Löſchſtr. 
11 Uhr: Freiſtelle Nr. 10 . —.— Feſtenberg, 
— Seen Rofenberg Beulen Kane: 1829 Str 
Nr. 14 zu Wachow, Taxe 1194 : Gärtnerftelle 
x \ 24. Oetobes dir. 
Kreisg. Comm. Reinerz, Grunpſtück Nr. 290 ee: 


e 900 Thlr. 


Submiffionen, Auetionen ꝛc. 
19. October. 5 iz 

10 Uhr: In der Garniſonverwaltung zu Coſel Sub: 
miſſ. Termin = Lieferung von Fichten⸗Brennholz, Stück⸗ 
und Würfelkohlen. — 11½ Uhr: Im Directorial⸗Büreau 
der N. Märk. Eifenbahn in Berlin Submiſſ. Termin 
ur Lieferung von 3000 Gtr. raffin. Rüböl und 2750 
tr. Schmieröl für Locomotiven und Wagen. — 4 Uhr: 


Im Seſſionsſaale der königl. Regierung hierſelbſt Sub⸗ 
mifl. Termin zur 90 8 Ban, Shreibmatertatien. 2 


„October. 

9 Uhr: Im Stadt⸗Ger.⸗Geb. hierſelbſt Aucti 
von Riten, Möbeln, Betten, 1- 11 90 5 5 
ner 2c. — 


8 Leinwand ꝛc. — 11 Uhr: Im 
Bureau der Militair⸗Intendantur hierſelbſt Submiſſions⸗ 
Termin zur Lieferung von Wäſche ꝛc. für die Garniſon⸗ 
und Lazareth⸗Anſtalten des 6. Armee⸗Corps. — 11 Uhr: 
Im Bureau der Central-Betriebs⸗Materialien⸗Verwal⸗ 
tung der Oberſchleſ. Eiſenbahn hierſelbſt Termin zum 
Verkauf alter Bekleidungsſtücke. — 11 Uhr: Im Central⸗ 
bureau der Oſtbahn in Bromberg Submiſſions⸗Ter⸗ 
min zur Lieferung von 132000000 Pfr. Stückkohlen 
und 2520000 Pfd. Schmiedekohlen. 


21. October. 

9 Uhr: Subm.⸗Termin zur Lieferung von Haus⸗ 
Febürfniffen für das Corrections⸗ und Landarmenhaus 
in Schweidnitz. — 11 Uhr: Im Centralbureau der 
Oftbahn in Bromberg Subm.⸗Termin zur Lieferung 
von 850,000 lfde. Fuß gewalzter Eiſenbahn ſchienen. — 
11 Uhr: Im Directorial⸗Bureau der oberſchleſiſchen 
Eiſenbahn hierſelbſt Subm.⸗Termin zur Lieferung von 
Betriebs⸗Materialien pro 1869. — 11½ Uhr: Im 
Geſchäftslokale der königl. Direction der N.⸗Märk. 
Eiſenbehn in Berlin Subm.⸗Termin zur Lieferung von 
Betriebs⸗Materialien und Utenſilien pro 1869. 

22. October. 

9 Uhr: Im Appell. Gerichts⸗Geb. hierſelbſt Auction 
von Kleidern, Möbeln Betten 1 Steppmaſchine. — 
11 uhr: Im Bureau des Eiſenbahn⸗Baumeiſters der 
Oſtbahn zu Bromberg Subm.⸗Termin zur Lieferung 
von Betriebs⸗Materialien pro 1869. 

23. Oetober. 

10 Uhr: Im gerichtlichen Auctions⸗Lokale zu Lan⸗ 

deshut Auction von Möbeln, Betten, Bildern ꝛc. 


Con c urſe. 
19. October. 

Stadtgericht Breslau, 10 Uhr: Verkauf von 
Außenſtänden im Concurſe des Kaufmann Carl Gott: 
lieb Emil Friede. — Kreisgericht Frankfurt a. O.: 
11 Uhr: Verwalterwahl im Conc. des Rentier Chriſtian 
Lehrenkraus. 

20. October. 


Stadtgericht Berlin, 11 Uhr: Prüfungs⸗Termin 
und Verwalterwahl im Concurſe des Kaufmann J. J. 
Scheel. — Kreisgericht Poſen, 11 Uhr: Prüfungs⸗ 
Termin im Concurſe des Kaufmanns Zygmunt Beh⸗ 
rendt, in Firma Behrendt und Pilaski. 

21. October. 

Kreisgericht Lesbſchütz, 10 Uhr: Verwalterwahl 
im Concurſe des Uhrmacher Guſtav Warmt. — Stadt 
gericht Berl in: Ablauf der Anmeldefriſt im Concurſe 
des Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Fabrikanten Julius Lieb⸗ 
ſcher; 11 Uhr: Accordverhandlang im Concurſe des 
Eiſen⸗ und Kurzwaarenhändler Schur. 

22. October. 8 

Kreisgericht Bunzlau, Prüfungstermin im Con⸗ 
curſe des Handelsmannes Friedrich Eduard Kuhnert. 
— Kreisgericht Gleiwitz, 10%, Uhr: Prüfungstermin 
im Concurſe des Kaufmann S. Borinski. — Stadt⸗ 
gericht Berlin, 10 Uhr: Prüfungstermin im Coneurſe 
des Kaufmann W. Krohn. 


23. October. x 
Stadtgericht Berlin, 10 Uhr: Prüfungstermin 
im Coneurſe des Fabrikanten Theodor Stiehr. 

24. October. 
Kreisgericht Neiſſe: Ablauf der Anmeldefriſt im 


> Concurſe des Kaufmann Valentin Lichtwitz. — Stadt: 


gericht Berlin, 10 Uhr: Prüfungstermin im Concurſe 
des Kleiderhändlers Wolff (Wilhelm) Schindler. — 
Kreisgericht Poſen: Ablauf der zweiten Anmeldefriſt 
im Concurſe des Kaufmann Nepomucen Koronowicz. 
25. Oetober. 
Kreisgericht Beuthen O.⸗S.: Ablauf der zweiten 
Anmeldefriſt im Concurſe des Kaufmann Louis Kar⸗ 


Nr. lunkelſtein. 


Verlooſungen und Kündigungen 
— Braunſchweigiſche 5proc. Anleihe de 1866. 
2. Verlooſung vom 2. October 1868. Zahlbar vom 
2. Januar 1869 ab in Berlin bei Herrn S. Bleich⸗ 


öder. 
110 Stück a 1000 Thlr. Lit. Ha.: 
Nr. 1—10 6170 151160 241250 321—330 
351—360 381-390 431440 451460 611-630. 
490 Stück a 500 Thlr. Lit. Hb.: 
Nr. 1—10 3140 61-70 101—120 161—170 
231—240 251-260 291—300 321—330 371—380 
411-420 461-470 571-630 641-650 781—740 
761770 821830 861—870 991—1000 1121—1130 
1221-1230 12911320 1491—1500 1521—1530 
1541—1550 1581-1600 1641-1650 1671—1680 
1721—1730 1781—1790 1811—1820 1861—1870 
1951— 1960 ‚19711990 2041-2050 2071—2080 
111—2180 2141-2150 
450 Stück a 100 Thlr. Lit, He.: 
Nr. 51—75 151—175 401—425 501—425 576 
600 676-700 801825 876900 926—950 1076 


100 1226—1250 1326—1350 1476— 1500 19762000 
2076—2100 2401—2425 2601—2650 g 


2 Reſtanten 
Lit. Ha. 1000 Thlr. Nr. 55—56 121—122 161 


1785—1789. 


Concurs⸗Eröffnungen. 

— Ueber das Vermögen des Gaſtwirſhes Auguſt 
Lecke zu Iſerlohn iſt der kaufmänniſche Concurs er⸗ 
öffnet; Zahlungseinſtellung 26. September c.; einſtwei⸗ 
liger Verwalter Rechtsanwalt Wulff daſelbſt; erfter 
Ter min 125 Pa 

— Ueber das Vermögen des Wirthes Johannes 
Keßler zu Kirchhain in Heſſen (Pr. Amtsgericht) iſt 
der Concurs eröffnet; erſter Termin 25. November. 

— Ueber das Vermögen des Delicateſſenhändlers 
Werner Nickol zu Braunſchweig iſt der Concurs eröff⸗ 
net; erſter Termin 5. Novbr. c. 

— Der Manufactur: und Kurzwaarenhändler Heinr. 
Meyer zu Cleve iſt für fallit erklärt; Zahlungsein⸗ 
ſtellung 1. October c. Agent des Falliments Alois 
Bröckmann daſelbſt. 

— Ueber das Vermögen des Klemptners und Han⸗ 
delsmannes Aug. Rittershaus jun. zu Schwelm iſt 
der kaufmänniſche Concurs eröffnet; Zahlungseinſtellun 
10. October; einſtweiliger Verwalter Kaufm. Friedrich 
Störring zu Schwelm; erſter Termin 20. October. 

— —: . 8 


Neueſte Nachrichten. (W. T.⸗B.) 

aris, 17. Oct. Die France“ ſchreibt: Die 
Schwierigkeiten wegen der Rheinf infa here 
beſeitigt. Holland ſoll von Seiten der Stade, 
namentlich Preußens, die Verſicherung erhalten 
haben, daß ſeinen Rechten nicht zu nahe getreten 
werden und jede Einmiſchung in die inneren Ange⸗ 
legenheiten unterbleiben würde. 

„Etendard“ meldet: Senats⸗Depeſchen berichten 
über eine Aufregung in Cuba. Bewaffnete Banden 
ſeien aufgetreten, deren Ziel und Anführer unbekannt 
wären. 

Slaragoſſa, 16. Oct. Serrano und Topete ſind 
ier eingezogen. Der Empfang durch die Bepöl⸗ 
erung war enthuſtaſtiſch. Serrano und Topete 
3 Gunſten der Gewiſſensfreiheit und der 
Staatsbürgerrechte. Es ertönte hierauf der ein⸗ 

ſtimmige Ruf: „Nieder mit den Bourbonen!“ 


Telegraphiſche De peſchen. 
Berlin, 17. Octbr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ U. 
Cours v.16. Oct. 


Weizen ir October . 68 6874 
April⸗Mai. 62 62 
Roggen der October... 57% 59 
Oectbr⸗Nov. 55% 56 
Er April⸗Mai. 51% 52 
Rüböl YrDchberNov.. 99 17 
58 April Mai. 974 9 
Spiritus er October... 18 18 
Oectbr. Nov. 17 17 
April⸗Mal. 17 1755 
onds u. Actien. 
Nike ee 1156 | 114% 
ilhelmsbahnn 99112 113% 
Sberſchleſ. Litt. A... - - - 186% 186% 
Warſchau⸗Wiener. 59 59 
Oeſterr. Credit 9% 92% 
Italiener bd 51% 
Amerikaner. 718% 78% 


Die Schluß⸗Börſen⸗Depeſche von Berli bis 
Kun T Uhr noch licht eingetroffen 


Stettin, 17. October. Cours v.] Preis für good firſt 6200 a 6400 Reis. Cours auf Newyork, 1 
Weizen. Feſter. 16. Oct. London 19 a 19%, d. Fracht nach dem Kanal 32 a London 109% han 57 a 
dur Frühſahr „ x En 5 W un a . 5 m S 1904er Bonds 106, Illinois 145%, 
. anden ni att. Preis für Trieſter Erte Ba 6 2 
en = 58 Mehl 36,000, für Salz 950 a 1050. TTT 
„„ TE Petersburg, 16. October. [Schluß ⸗Courſe.] 2353 ! Tao 
etbr⸗ RER 55% z 
3 Fable ER 5 bez 5 Wechſel auf Lond. 3 M. 32 33½1. N ar > Petroleumfäſſer 
Rüböl. Flauer. 15 ! do. auf Hamb. 3 M. 20 % 99 %% 290%. in gutem Juſtande, ne % 22%, Sgr. pro Stück und 
e „5 3 99 bo. au port 5 Em, Il 375 zahlt 1 "Sch: Big böbere Preiſe. 
April⸗ EB ER i 2 o. auf Paris 3 M. 345-346 ½, 345½. er 
eg 18 17 1864er a De 5 10850 ae 3 fernftaße 2, 122 
2. ha er Prämien⸗Anleige . 18354.) 135. 1 re 
Octbr.⸗Novpbr. . 163 16% 1866 ämien⸗Anlei 32. 5 * un 7 ppe. 
hre 16% Br 16% Is, Prämie Anleihe 8 182. | 132¼. . 


1172 u re — 2 ei SEHR 
8 g 21.5 im Mittelpun erlins wohn 
Gelber Lic Lab (mit Handg.) —. 255 kann noch ein junger Mann Volontair oder 
Gelber Lichttalg loco. 53. 53. Wohnung und Koft in Penſton bekommen. Der 
155 bez N 1 78 8 tober 5% . un jederzeit erfolgen. Nähere Auskunft 
ggen . 88/1. . er 5¾. wird gefälligſt die Expedition die eitung Herren⸗ 
55 Wen 36. Hanfdl (eo 3, 40, a RR ee pedition dieſer Zeitung Herren 


Regelmäßige Poſtdampfchiffaß t 
egelmäßige Poſtdampfſchifffahr Zi 
Bremen und New-York SE 


Southampton anlaufend: 


Die Wiener e waren bis zum Schluſſe 


5 Große Ruſſiſche Eiſenbahn. 121. 
dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. a 5 


Von Bremen: Von Newyork: Von Bremen: Von Newyork: 
D. Weſer 24. October 19. Nov. ] D. Rhein 21. November 17. ee 
* Be 31. Se 2 er 8 Per 28. November 24. Decbr. 
rankfurt a. M., 16. Oct., Abends. (Ef fecten. P. 2. Bee e 5. December 331. Deebr. 
So 8 at] Matt. Amerikaner 77½ Credit Actien D. Deutſchland 14. Nopember 10. Dechr. | D. Amerika 12. December 7. Jan. 1869. 


erner von Bremen jeden Sonnabend, von Southampton jeden Dienſtag, von Newnork jede 

aſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 10 Thaler, Er 
55 Thaler Courant incl. Beköſtigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte 
Säuglinge 3 Thaler. f 14 a 

Fracht 2. mit 15 % Primage pr. 40 Kubikfuß Bremer Maaße. Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 


Bremen und Baltimore 


Southampton anlaufend: 


213 ¼, Staatsbahn 265 ¼, Ital. Tabaksanleihe 82. 

amburg, 16. Octbr. Nachmittags. Getreide 
markt. Weizen und Roggen loco ohne Kaufluſt. 
Weizen auf Termine höher, Roggen feſt. Weizen 
Yr Oct. 5400 2. netto 127 Bancothaler Br., 126%, 
Gd., Yr October⸗November 124 Br., 123 Gd. der 
Nopbr.⸗Decbr. 121 Br., 120 Gd. Roggen Yr Oetbr. 
5000 62. Brutto 95 Br., 94½ Gd., er Oct.⸗Novbr. 


93%, Br., 93 Gd. Novpbr.⸗Decbr. 92 Br. 91 Gd. Von Bremen: Von Baltimore: Von Bremen: Von Baltimore: 
Hafer ftille. Rüböl niedriger, loco 19, Jer Oectbr. D. Baltimore 1. November 1. December | D. Baltimore 1. Januar 1869 1. Febr. 1869 
197/,, April⸗Mai 20%. Spiritus 264, Forderungen D. Berlin 1. December 1. Jan. 1869 | D Berlin 1. Februar 1869 1. März 1869 


höher. Kaffee ſehr ruhig. Zink ſehr ſtille. Petroleum 
ſehr matt, loco 138, Jer ctober 13%. — Sehr 
trübes Wetter. 5 

Amſterdam, 16. Oet. Getreidemarkt (Schluß⸗ 
bericht.) Weizen und Roggen ſtille. Roggen 7 
Oct. 208, er März 203. Raps 77. April 61. Rübböl 
5 Herbſt 30, Yr Mai 31¼, 72 September 33. — 

etter veränderlich. 

Wien, 16. Oct., Abends. Schluß etwas matter. 
Abend⸗Börſe.] Credit⸗Actien 209, 60, Staatsbahn 
59, 30, 1860er Looſe 83, 60, 1864er Looſe 95, 30, 
Bankactien 757, 50, Steuerfreie Anleihe —, Galtzier 
207, 75, Lombarden 186, 30 Napoleonsd'or 9, 25 ½,. 

Paris, 16. October, Nachm. 3 Uhr. Flau. — 

n 3% Rente 69, 90—69, 80. Italien. 
Rente 52, 90. Oeſterr. Staats⸗Eiſenbahn⸗Actien 


erner von Bremen und Baltimore jeden Erſten, von Southampton jeden Vierten des Monats. 
paffage- reiße bis auf Weiteres; Cajüte 180 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler Courant, Kinder unter 
10 Jahren auf allen Plätzen die älfte, Säuglinge 3 Thaler. 
Fracht bis auf Weiteres: 2 2. mit 15 & Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 


Bremen und New- Orleans 


ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlaufend: 
paſſage⸗ 105 Braun am 13 Elke Giite 500 Thel 
aſſage⸗Preiſe na avana und New⸗Orleans: Erſte Cajüte Thaler, zweite Cajüte Th 
Zwiſchendeck 55 Thaler Courant. f 8 zweite Cajüte 150 Thaler, 
Fracht 5 2. 10 mit 15% Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 
Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier-Expedienten in Bremen und deren den e Agenten, ſowie 
Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 


Crüsemann, Director. II. Peters, zweiter Director, 


Breslauer Börse vom 17. October 1868. 


568, 75, do. ältere Fend der Es = do. x 8 0 1I en 1 
rioritäten —, —. Credit⸗Mobilier⸗Actien 280, 00. enbahn-stamm-Aetien. 
Lombarbſſche Eiſenbahn Actien 415,00, do. Prioritäten Indische Fonds und Eisenbahn- | Bresl.- Schw.-Freib 4 115 b. 


Prioritäten, Fried.-Wilh.-Nordb 4 — 


— —. 6% Verein. Staaten ⸗Anleihe pr. 1882 (ungeſt. 
% he p (ungeſt.) Gold und Papiergeld. Nele ien 


82¼ ep. d. 


Gael, 10. Oct, Nachmittags, Rubel Yr Oethr. rde d. . 4 954 5 Niederschl,- Märk. 4 — 
82, 00, er Jan.⸗April 81,50. Mehl er b d 4 88%, 8. Oberschl, Lt. A u. C 3 186% G. 
Hauch, r Januar⸗April 62, 75. Spiritus er Det. Staats-Schuldsch. 31 81 2 B. do. Lit. B 31 — 
5, 00. — Bewölkt. Prämien-Anl 1855 3 1200 B Oppeln-Tamowıtz 5 80 B. 
London, 16. Octbr., Nachm. 4 Uhr. Schluß ⸗ pres, Stadt-Oblig. 4 — RechteOder-Ufer-B. 5 | 80% G. 
Courſe. Conſols 94 ½. Iprocent. Spanier 38 ¾. do. 445 2 43 94 B Cosel-Oderberg. . . 4 | 113% ba. 
Italieniſche öproc. Rente 528. Lombarden 16. Pos. Pfandbr., alte 4 — g Gal. Carl-Ludw. S. P. 5 — 
Merxicaner 16 ¼, öproc. Ruſſen 88 /, Neue Ruſſen go. do ao 3 — Warschau-Wien ... 5 ' 59% ba. u. B. 
88½½, Silber 60%. Türk. Anleihe de 1865 41¼ do. do. neue 4 | 85%, bz : Ausländische Fonds, 
gm rumäniſche Anleihe 82 ¼. Fprocent. Verein. Schl. Pfandbriefe d . Amerikaner 6 73% bz 
t⸗Anleihe pr. 1882 72%. 1000 Thlr. 33 79%, bz Italienische Anleihe 5 | 51 bz u. B 
Berlin 6, 26%. Hamburg 3 Monat 13 Mk. go, Pfandbr Lt. A. 4 90 3 Poln. Pfandbriefe 4 66% = 
80 8 0 Sa. Fur 120½. Wien 11 Fl.] 40, Rust.-Plandbr. 4 | 89% B Poln. Liguid. Bid. n 
. St. Petersburg 32 ¼. Pan. * us. Bd.-Urd.-Pfdb. 
London, 15. Hetbr. Gelkeidemarkt. (Schluß 40. res 14 5 F 89% bz. Oest. Nat.-Änleihe 3 | 54% B 
re 1 ar 80 gef 5 AS: 8 do 40. 3 — Oesterr, Loose Ka Bi 
A ö erſte 1980 er 21,130 Quarters. 1 N 101 40. 1 X 
le vernachläffigt, aus den billi er duſſiſcher Schl. Rentenbriefe 4 | 90% B. Baierische Anleihe. | — 
der für das Inland gekauft wurde. Gerſte und Hafer Posener — 5 0 4 88% B. Lemberg-Czernow. = 
½ 8. höher. Mehl unbelebt. — Sehr ſchönes Wetter. en eee 188 Diverse Aetien. 
Liverpool, 16. October, Mittags. Baumwolle Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 | 83% B armer ee 
10,000 Ballen Umjag. Feſt. — Middling Orleans do 0 4 90% B Minerva... . ©. 5 | 82% ba 
11, middling Ameritaniſche 10% fair Dhollerah 8 ¼ Operschl. Priorität, 31 77 B Schles. Feuer-Vers, 4 | — 
middling fair Dhollerah % goop midpling Dhollerahb | o. 4, 4 814 B. Schl. Zinkh,-Actien | — 
7½, fair Bengal 6%, New fair Oomra 5 dod fair do. Lit, F. 43 91 2 B. do. do. St.-Pr. 44 — 
Oomra 8%, Pernam 10%. — Wochenumſatz 86,390, do. Lit. G. 4 90%, bz. u. B. Schlesische Bank. 4 | 116 B. 
zum Export verkauft 17,820, wirklich exportirt 17,807, R. Oderufer-B. St.-F. 5 91% B. Oesterr. Credit- . . 5 | 91% B. 
Conſum 57,110, Vorrath 406000. Märk.-Posener do. . Weechsel-Course. 
Liverpool, 16. Oct. (Schlußbericht.) Baumwolle] Neisse-Brieger do, = Amsterdam .. k. S. 142% B. 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Speculation und Wilb.-B. Cosel.Odb. 4 | — do. „2K. 142.8. 
Export 3000 Ballen. Dir ftetig. do do. 4 — Hamburg.. . k. S. 150% B. 
Liſfabon, 15. Oct. Nachm. Mit dem fälligen do. Stamm- O — do. . 2 M. 150 ba. u. G. 
Dampfer ſind folgende aus Rio de Janeiro vom do do. 4 — London .....» k. S. — 
23. v. M. datirte Berichte ggg Ver: Abladungen — | do.. 3 M. 6.23% bz. 
von Kaffee ſeit letzter 85 Nach der Elbe und dem Ducaten 97 B. Paris 2 M. 80%, bz. 
Kanal 28,998, nach der Oſtſee 4600, nach Nordamerika Louis d'or - » ı 111% 6. Wien 8. W.. . k. 5. 88 B. 
34,075, nach Gibraltar und dem Mittelmeer 12,297 Russ. Bank-Billets.| 85 bz. u. B do. . 2 M. 87 baz. 
Sack. Markttendenz günftig.' Oesterr. Währung . 88 bz. Warschau 90 8R 8 T. — 


Sack. Vorrath 200,000 


Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbitverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 


